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¿ehr geehrte Frau ̂
',7ir Bind uns persönlich kaum bekannt und loh weltia auch gar nichts
Mañerea aber das lieben Ihres Lohnes und .iber die Ursachen und Imstande
meines Jodes. ..̂ t. kann ulso nluht andera sein, alt) ÜS..UB ich äuuserlioh
nur sehr von ferne zu j-hnen reden kann. Aber ich möchte Ihren Brief
vom 13. doch nicht ohne Antí/ort lausen.
òie haben genius 2e°ht,7;enn ^ie von keinen: .Menschen i'rost erwarten und
annehmen flolien.Dus -.eid hat eine Tiefe, in der es keines Menschen "ort
zugänglich ist. Aber oie m:.ifc>ben,U9i sich fielen den .virklicfcen ¿rost nicht
etwa abzusperren, auch dies bedenken: auch der leidende .iensch uelber
hat nicht in der eiee Zugang zu dietter i'iefe,dtie,i> er ait seinen ^rwä-
gungen den Jinn oder Lnsin« ueinea -^eides feststellen, es tioaus. besitzen
und sich -ait ihm als auf einem -'laneten für sich isolieren könnte und
d.jrfte,~s kann einer -lütter unter Umständen i;ewiee unendlich naheliegen,
die ueburt ihre» Kindes zu verwunschen. ..ber wenn tie dan tut, nimmt sie
sich doch zuviel heraus. "Jenn woher kafln und will sie das wiuben.waa ihr
zu solcher '/er« insohung das teoht geben wurdeï'und so -aag es ihr wohl auch
völlig unbe,;;reeflioh erscheinen, daas ea etwas Anderes ais eitel Ungaade
sein soll, nenn ihr dica "Und wieder f-enoinnen und in 50 dunkler ".eise ge-
non.ien .ïird..iber was weie>a eie liber Cnade und Ungnade, was .veiau sie .iber
den oinn des ihr gestellten ii.Utsels,-/ías ihr das -iecht gäbe.bich für von
Gott unci seinem ".'ort verlassen zu ¡¡alten? Haben -.le es je anders gehört
und ge/íuaüt.ala dase Gotees Sedanken dort anfangen, »o '¡ir mit unsert) Ge-
danken zu -^nde - wirklich zu ünde sind? Glauben oie im ürnat.dasB ^ie
liott nachträglich in 31ick auf Ihre eigenen -¡ebete oder auf die -¿einheit
Ihres hei -igegangenen hatten vorachreiben dJrften,ciaab er es rait Ihrem
¿ohn nach Ihren eigenen a taf. niiCh seinen ^edanken hat s e halten sollen?
Glauben oie im -rnst,duos das besuer ge.vesen wäre? üie können das nicht
glauben, verehcte J'rau .-'ohl.und wenn ich uie nicht ùroaten kann und auch
nicht trotzen will.eo dirfen 3ie sich doch das von ::iir sagen lassen, duaa
üie den 'i'root den oie brauchen und der Ihnen nicht versagt bleiben .vird,
i;anz bestimmt auf dem .^urohgang durch jene enge -'forte empfangen werden,
wo -ie üott ohne und ¿esen Ihr eigene» Outfind« darin recht geben werden
aasa er auf a L le "alle und unter allen Uuständen ^edanken des "riedena
und nicht des Leides hat aber Sie und uuoh ¡ber Ihren Ihnen in so beson-
ders schwerer .'.eise i;enora;>enen oohn.Ich habe den bestimmten «indruck,uas8
üie von Uottes 'ort schon au viel geschmeckt und gef ihlt Haben, als dass
oie sich Jetzt auf die Sauer BOX fallen laa-en könnten, 'aie es in einigen
üätaen Ihres üriefes &la aib'glichkeit sichtbar wird. Hallen òie sich jatat
an dem dünnsten i''aden von Glauben, Liebe und Hoffnung, der Ihnen geblieben
sein -nag, an den letzten "orten des Bekenntnisses : "Auferstehung der lote
und ein epigea ¿«eben" wenn Ihnen alle ändern dunkel geworden aein sollten
Vielleicht musate dieser ¿'aden so dann werden, um endlich echt und ntark
zu werden. . .?
Ich weise nicht, um was es öich hinuiohtlioh von H. i', handelt. Aber ich war
de nach wie vor meinen: 'Venn ¿<ie ihm abgesehen von allem ^aohebedürfnis
oder ?hari sai sraus etwas objektiv iirnsthaftea mitzuteilen haben, so sind Ji
es iha eigentlich schuldig, es auszuspreohen.
ííit freundlichem Grúas und in aufrichtigem Bedenken

Ihr ergebener


